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Zur Lage der Kranken: Eine kulturhistorische Untersuchung des 
Bettes (1800–2000) 

 

Der Name Klinik ist von dem altgriechischen Wort klíne abgeleitet, das einen Gegenstand – 
das Bett, die Liege oder Couch benennt. Jedoch wird mit dem Wort Klinik heute zunächst 
eine Praxis bzw. eine Methode bezeichnet: die „Medizin am Krankenbett“. Im Vortrag wird 
dargestellt, welche Bedeutungen, Wirkungen und Entwicklungen das Bett in und mit der Kli-
nik entfaltete. Seine Form, Materialität und symbolischen Eigenschaften wirk(t)en auf die 
Klinik als Institution, als architektonisches und organisatorisches Gebilde sowie auf die Pati-
ent_innen und die Art und Weise ihrer Behandlung. 

- Alle Interessierten sind sehr willkommen - 

Veranstaltungsort: 
Institut für Geschichte der Medizin - Seminarraum 

Iheringstraße 6, 35392 Gießen 
Tel. 0641/99-47701 - www.med.uni-giessen.de/histor 
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